
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Philosophische Fakultät  Institut für Katholische Theologie 

AQUA-Angebot im SS 2015 
 
per 20.02.15 

Institut/ Bereich Institut für Katholische Theologie / Systematische Theologie 

Veranstaltungstitel Das (christliche?) „Abendland“ und der Islam. 
Religionsphilosophische Klarstellungen angesichts einer 
gefährlichen Bewegung. 

Veranstalter/in Prof. Dr. Karlheinz Ruhstorfer 
Ansprechpartner/in für 
Rückfragen oder 
Anmeldung (Tel. /Mail) 

Prof. Ruhstorfer 

Art der Veranstaltung Vorlesung (mit Tutorium) 
Termin(e) und 
Veranstaltungsort 

Mi (7)  
ABS/E08/H 

Umfang der 
Lehrveranstaltung 

2 SWS 

Beschreibung/ Ziele der 
Veranstaltung 

Wenn der Begriff des „Abendlands“, der mit dem Christentum ebenso 
untrennbar verbunden ist wie mit einer bestimmten philosophischen 
Tradition, für politische Zwecke, populistische Agitation oder für die 
ressentimentgeladene Hetze missbraucht wird, dürfen die Theologie und 
die Philosophie nicht schweigen – zumal wenn damit eine andere Religion, 
hier konkret der Islam, als Gegenseite angesprochen und mehr noch 
angegriffen wird. Schon einmal wurde in Deutschland eine konkrete 
Religion, das Judentum, als Sündenbock in einer politischen, 
wirtschaftlichen und sozialen Krise – mit den bekannten Folgen. Eben 
deshalb gilt es, der Gefahr frühzeitig und in aller Entschiedenheit 
entgegenzutreten.  
Die Vorlesung beabsichtigt, zunächst die Begriffe, „Abendland“, „Islam“ 
und „Christentum“ zu klären. Sodann soll eine Verhältnisbestimmung 
vorgenommen werden zwischen den beiden monotheistischen Religionen 
und der säkularen Dynamik der „abendländischen“ Kultur. Dabei wird sich 
nicht nur zeigen, dass die europäische Philosophie, das Christentum und 
der Islam von ihren Ursprüngen her verbunden sind, sondern auch dass 
unsere säkulare Gegenwart sehr von ihrer religiösen Geschichte geprägt ist 
und dass die wertschätzende Begegnung von Religionen und Kulturen der 
Schlüssel für eine friedvolle und gelingende Zukunft in der globalisierten 
Welt sind.  
„Kein Vormarsch ist so schwer, wie der zurück zur Vernunft.“ (Bertolt 
Brecht) 
 

Voraussetzungen/ 
Vorkenntnisse 

 

Literatur wird in der Vorlesung bekannt gegeben. 

Begrenzung der 
Teilnehmeranzahl 
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Angeboten für folgende 
Studiengänge/ 
Verwendbarkeit 

Staatsexamen, EB Staatsexamen, BA Lehramt ABS/BBS, BA Kath. 
Theologie KB/Hum./EB 70/EB35, MA-LA Gym., Master Profilbereich 
"Religion und Gesellschaft", SLK MA Ergänzungsbereich, AQua, studium 
generale, Bürgeruniversität,  

Anmerkungen Beginn: 15.04.2015 
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